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Bin ich nur ein Gott, der NAHE ist, 
spricht der HERR, 

und nicht auch ein Gott, der FERNE ist?

Jeremia 23, 23 (Monatsspruch September 2024)
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Angedacht

Wenn Sie zu Veranstaltungen in Ihrer Gemeinde abgeholt            werden möchten, melden Sie sich bitte in Ihrem Pfarramt.

Liebe Leserinnen und Leser,

für nicht wenige Menschen ist die Natur 
in unserer Zeit als die Schöpfung Gottes 
besonders wichtig geworden. Dort ist ih-
nen Gott ganz nahe, und ich kann das gut 
verstehen. Jede Pflanze ist ein Wunder an 
sich. Sie kann durch die Photosynthese 
Sonnenlicht in Nahrung umwandeln und so 
sich selber zu Leben und Wachstum verhel-
fen. Oder denken wir nur an unser eigenes 
Herz, unseren Lebens-
motor! Es schlägt 100 
000 mal pro Tag und 
pumpt dabei 5000 
Liter durch unseren 
Kreislauf – und das 70, 
80 oder 90 Jahre lang!

Oder denken wir an 
die Entfernungen im 
Weltall! Die Entfer-
nung von der Erde zur 
Sonne beträgt 150 
Millionen Kilometer – 
und das ist schon ziemlich weit!
Aber die Entfernung zum nächsten Sonnen-
system muss schon in Lichtjahren gemes-
sen werden – das wären etwa vier Lichtjah-
re, in Kilometern ausgedrückt die Zahl 4 mit 
13 Nullen, also 40 Billionen Kilometer. Aber 
unsere Milchstraße enthält Milliarden von 
Sonnensystemen! Und all das zieht nach 
Gesetzmäßigkeiten sekundengenau seine 
Bahnen! Und da gibt es Leute, die von Zufall 
sprechen, das kann ich nicht verstehen. Ich 
merke sonst immer wieder, dass durch Zu-
fall Unordnung entsteht – manchmal sind 
dafür unsere eigenen Gärten ein Beispiel. 
Nein, in der Schöpfung war ein genialer 
Baumeister am Werk! Unter anderem des-
halb glauben viele Menschen an Gott.

Aber Menschen glauben auch Gott, weil sie 
durch das Leben von Jesus, sein Tun, seine 
Worte so angesprochen, so angerührt, so 
motiviert wurden, dass der Gottesglaube 
ihnen wichtig wurde. Für sie gibt es bei-
spielsweise nichts Wichtigeres in unserer 
Welt als den Jesussatz: „Liebet eure Feinde; 
segnet, die euch fluchen; tut wohl denen, 
die euch hassen; bittet für die, die euch be-
leidigen und verfolgen!“

Wieder andere Mitmenschen kommen des-
halb zum Glauben an Gott, weil sie etwas 
vom Geist Gottes in unserer normalen Welt 
gespürt haben, vielleicht in einem schö-
nen Gottesdienst zu Weihnachten oder im 
Urlaub, vielleicht in der Liebe der eigenen 
Eltern oder guter Menschen. Ja, es gibt im-
mer wieder Menschen unter uns, deren Le-
bensführung auf Gott hinweist. 
Aber das ist wichtig: Es sind verschiedene 
Wege der Gotteserkenntnis – lasst uns das 
anerkennen und nicht darüber streiten! 
Gott bleibt immer ein Geheimnis.

Ihnen ein gutes Nachdenken und herzliche 
Grüße

Pfarrer Heiner Sandig
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Freud und Leid | Dank

Wir sagen Danke 
für folgende Spenden:

Musicalrüstzeit 1120,00 €
Posaunenchor Glaubitz 555,00 €
Pilgerhaus Zeithain  65,00 €
Kirche Jacobsthal  51,00 €
Kirche Gohlis  35,00 €
Kirche Zeithain  15,00 €
Kirche Röderau  16,00 €
Orgel Kreinitz  363,20 €
Gemeindehaus Zeithain  30,00 €

Einsegnung zur Goldenen Hochzeit:
Ingetraud und Erhard Riedrich 
aus Glaubitz  am 30.06.2024 in Glaubitz

Gottesdienst zur Eheschließung:
Nadine und Robin geb. Lietzke Löwentat
aus Königswusterhausen 
  am 06.07.2024 in Glaubitz

Wir denken an unsere Verstorbenen 
sowie die Angehörigen von
Frau Marianne Pötzsch geb. Hahn 
 aus Strehla 101 Jahre
Herrn Friedhold Müller aus Röderau
  88 Jahre
Frau Christa Baude geb. Sparmann 
 aus Lichtensee 94 Jahre
Herrn Werner Trosse aus Gohlis 71 Jahre
Frau Isolde Siebdraht geb. Lorenz 
 aus Streumen 93 Jahre
Frau Irma Hohenhausen geb. Wüstemann
 aus Glaubitz 72 Jahre

Wir freuen uns über unsere 

Konfirmierten,
über Eure Entscheidung Euren 

Weg weiter mit Gott zu gehen 

und wünschen Euch, dass Ihr 

im Leben Gottes Hilfe spürt und 

das Vertrauen in IHN Euch die 

Freiheit gibt, nicht einfach so An-

deren nachzulaufen, sondern im 

Blick auf Gott zu erkennen und zu 

prüfen, was dem Leben dient.
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Kinder und Jugend

Kinder- und Vorschulkreise
in Glaubitz: Herzlich eingeladen sind auch die Streumener Kinder!
 Samstag, 10. August und 14. September, 9.30 – 11.00 Uhr, 
 im Gemeindehaus in Glaubitz

in Röderau: Samstag, 7. September, jeweils 10.00 – 11.00 Uhr, Gemeinde-
 raum Röderau, Sandbergstraße 16  (August Sommerpause)

in Zeithain: Kinderstunde montags, 16.30 – 17.30 Uhr, Röderauer Straße 2

Kurrende
August und September nach Absprache, im Gemeindehaus in Glaubitz – 
Infos bei Ulrike Giegold (0173 1615979). 

Christenlehregruppen
ab 13. August:
in Glaubitz: dienstags, 16.30 – 17.30 Uhr, im Gemeindehaus, Kirchgasse 5
Ab 2. Schulwoche:
in Röderau: montags, 16.30 – 17.30 Uhr, im Gemeinderaum, Sandbergstraße 16
in Streumen: mittwochs, 16.30 – 17.30 Uhr, im Pfarrhaus, Streumener Straße 24

Herzliche Einladung zu unserem 
Familiengottesdienst 
zum Schuljahresbeginn 
mit Einsegnung unserer Schulanfänger 
am 11. August, 10:00 Uhr 
in die Röderauer Kirche!
 
Allen Schulanfängern wünschen wir einen 
fröhlichen Schulanfang, ganz viel Neugier 
und Spaß beim Lernen! 
Unsere Erstklässler sind nun – wie alle 
Schulkinder der 1. bis 6. Klasse – ganz herz-
lich zur Christenlehre eingeladen! 
Wir starten in der 2. Schulwoche ab dem 
12. August, montags im Gemeinderaum 
in Röderau und mittwochs im Pfarrhaus 
Streumen, jeweils um 16:30 Uhr.

In Glaubitz beginnt die Christenlehre am 
13. August und findet dienstags, 16.30 Uhr 
im Gemeindehaus statt. 

Kinder und Familien aus dem Zeithainer 
und Lorenzkircher Bereich sind über-
gangsweise ganz herzlich in Röderau und 
Streumen willkommen. 

Wir hoffen sehr, dass es für diese Bereiche 
unserer Kirchgemeinde bald eine Lösung 
für die örtliche Arbeit mit euch geben kann.
In der Christenlehre erzählen wir jede Wo-
che spannende Geschichten aus der Bibel. 
Wir singen, spielen, feiern und erleben je-
desmal eine schöne Stunde miteinander. 
Es lohnt sich auf alle Fälle!

Katrin Tammer
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Kinder und Jugend | Erntedank

Konfirmanden-
unterricht

7. + 8. Klasse:
24. August, 

Konfistart in Strehla 
14.00 – 20.30 Uhr 

7. Klasse: nach Absprache
wöchentlicher Unterricht ab 26. August

8. Klasse:
Konfitag in Gröba – 14. September,
10.00 – 15.00 Uhr

Konfi-Freizeit: 
19. – 22. September in Görlitz

Hallo Familien – Bitte vormerken!
Kinderbibeltage in den Herbstferien
Traditionell finden für Kinder der 1. bis 6. 
Klasse in den Herbstferien, diesmal von 
Sonntag, dem 6. Oktober, bis Mittwoch, 
den 9. Oktober 2024 ( 1. Ferienwoche) Kin-
derbibeltage im Gemeindehaus Glaubitz 
statt.
Am Sonntag, 6. Oktober, wollen wir die Tage 
mit einem Familiengottesdienst beginnen. 
Montag bis Mittwoch treffen wir uns von 
9.00 bis 15.00 Uhr.  Für Dienstag planen wir 
einen Ausflug ins Bibelhaus nach Dresden.
Einladungen werden am Schuljahresbe-
ginn in den Gruppen ausgeteilt, aber den 
Termin solltet ihr euch schon einmal fest 
einplanen.

Auf eine fröhliche gemeinsame Zeit 
freuen sich

Katrin Tammer und Team

PS: Für Montag und Mittwoch suchen wir 
noch Freiwillige, die in der Pfarrhausküche 
ein einfaches Mittagessen für uns kochen.
Bitte Rückmeldung an Katrin Tammer.

Zu den 
Erntedankfesten 
wollen wir unsere 
Kirchen schmücken. 
Es wird herzlich um 
Blumenspenden und 
Erntegaben gebeten, 
die jeweils am Sonnabend davor in der Kir-
che abgegeben werden können.

Zeithain  am 5.10., zwischen 8 und 12 Uhr 
Röderau  am 21.9., bis 10 Uhr 
Gohlis  am 14.9., ab 10 Uhr
Glaubitz  am 28.09., bis 13 Uhr
Lorenzkirch  am 28.9., ab 9 Uhr
Kreinitz  am 7.9., ab 9 Uhr

Nach den Erntedankfesten werden die Ga-
ben an die Tafel Großenhain übergeben.

Erntedank in Glaubitz
Am Sonnabend, dem 28. September kön-
nen bis 13.00 Uhr Gaben und Blumen für 
Erntedank zur Kirche gebracht werden. 
Im Anschluss laden wir herzlich ein zum-
Schmücken der Kirche und zum Kränze-
winden. Für das gemeinsame Kaffeetrin-
ken nach getaner Arbeit wäre es schön, 
wenn jeder eine Kleinigkeit mitbringt.

Ausflug des Glaubitzer Männerkreises nach Kosilenzien
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Konzerte und Veranstaltungen

Vielsaitig
Konzert in Lorenzkirch am 3. August

Am Sonnabend, 
3. August 2024, 
wird es in der 
Kirche in Lo-
renzkirch mu-
sikalisch – die 
Dresdner Musi-
kerin Katharina 
Müller wird mit 
ihrer Harfe zu 
Gast sein. Die 
Konzertbesucher erwartet ein bunter mu-
sikalischer Streifzug durch verschiedene 
Epochen und Stile – von Mittelalter über 
Renaissance, Barock, Klassik, Romantik in 
die Moderne bis zu Jazz, Musical und Pop – 
und in Länder, in deren folklorischer Musik 

die Harfe besonders verwurzelt ist. Dabei 
geht die Reise vom Alpenland zu den Kelten 
nach Irland, Schottland, Wales, Bretagne, 
Skandinavien, Südamerika bis nach Persi-
en.
Die Künstlerin gestaltet den Abend auch 
mit Erläuterungen zu ihrem Instrument, 
den Komponisten und Stilen – ein Erleb-
nis für alle, die die Harfe und ihre musika-
lische Vielfalt in Geschichte und Gegenwart 
kennenlernen und erleben wollen. Beginn 
des Konzertes in der Kirche St. Laurentius 
ist 18.00 Uhr. Der Verein „Lorenzkirch MIT-
EINANDER e.V.“ bietet Getränke für einen 
besinnlichen Abend an – der große Hun-
ger kann gern vor dem Konzert in der Kaf-
feestube auf dem nahegelegenen Pfarrhof 
oder danach auf dem Lorenzmarkt, wel-
cher an diesem Wochenende stattfindet, 
gestillt werden. Um Spenden wird nach 
dem Konzert gebeten.
Auf eine musikalische Reise auf Saiten freut 
sich der Verein „Lorenzkirch MITEINANDER e.V.“

Herzliche Einladung zur diesjährigen 
Gemeindefahrradtour 
am Samstag, 17.08.24
Start ist 13.30 Uhr 
an der Begegnungsstätte Nünchritz.

Wir radeln ca. 10 km auf Radwegen nach 
Diesbar-Seußlitz, wo wir die Schloßkirche 
besichtigen. Anschließend ist eine Kaffee- 
bzw. Eispause im Elbcafé Merschwitz vor-
gesehen. Ca. 17.30 Uhr werden wir zurück in 
Nünchritz sein.
Bitte mitbringen: Gute Radlerlaune, Ge-
tränk für unterwegs, Eisgeld, evtl. Regenja-
cke 
Anmeldung (für die Planung erforderlich):
Bitte bis zum 12.8. bei Familie Riedel 
(Tel. + AB: 035265 60288) oder 
Familie Azendorf (Tel. + AB: 035265 56473). 
Auf Ihr/dein Kommen freut sich 

das Team Begegnungsstätte Nünchritz.

Lore
nzm

arkt
2024

1. Sächsische Kaffeestube im Pfarrhof
Samstag und Sonntag, 3. und 4. August, 13.00 bis 17.00 Uhr – 

zum 27. Mal

Der Eine-Welt-Laden Großenhain
bietet mit einem Stand auf dem Pfarrhof 
am Samstag und Sonntag, 3. und 4. August, 
13.00 bis 17.00 Uhr 
Waren aus fairem Handel an.

Es lädt ein die Vereinigte Ev.-Luth. Christuskirchgemeinde Zeithain.

Gebt Gott die Ehre

Eröffnungsgottesdienst 
Freitag, 2. August, 17.00 Uhr auf dem Autoscooter

mit Schaustellerpfarrer Heinrich und den Posaunenchören
Lorenzkirch, Zeithain und Glaubitz

Foto: © ommi_photocase.de

Konzert Samstag , 3. August, 18.00 Uhr, St. Laurentiuskirche
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Konzerte und Veranstaltungen 

Freitag, 30. August, 19.30 Uhr  
Klosterkirche Riesa
„Internationale Orgelkonzerte Riesa 2024“
Luca Pollastri (Italien)
Weitere Informationen siehe 
www.kirche-riesa.de

Sonnabend, 31. August, 17.00 Uhr
Kirche Glaubitz
„Rockin’ Organ“
Friedemann Stihler 
spielt spritzige Arran-
gements bekannter 
Melodien aus Klassik, 
Rock und Pop
Eintritt frei | Am Ausgang bitten wir um eine 
Spende für Schulbauprojekte in Tansania.

25.8. 17 Uhr
WACKERHALLE NÜNCHRITZ

CHOR THEATER TANZ BAND

JOHANNES
DER TÄUFER

K I R C H G E M E I N D E   Z E I T H A I NK I R C H G E M E I N D E   Z E I T H A I N

Freitag, 9. September  
Tag des offenen Denkmals
Der Posaunenchor Lorenzkirch bläst in 
Lorenzkirch.

Freitag, 27. September, 19.30 Uhr
Trinitatiskirche Riesa
„Internationale Orgelkonzerte Riesa 2024“
Yohan Chung (Südkorea)
Weitere Informationen siehe 
www.kirche-riesa.de

Vorverkauf ab 23. September:
Sonnabend, 26. Oktober, 19.30 Uhr
Trinitatiskirche Riesa
Joseph Haydn: Die Schöpfung
Informationen siehe www.kirche-riesa.de

Glaubenskurs der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft
ab 25. August, 19.30 Uhr an jedem letz-
ten Sonntag im Monat
Infos: www.lkg-zeithain.de

Interkultureller Begegnungstag
Mehr als 50 Erwachsene und 20 Kinder ka-
men bei selbst mitgebrachtem köstlichen 
Essen zu uns.
Frau Deffke informierte über ihre Arbeit bei 
der Diakonie, übersetzt in drei verschiede-
ne Sprachen.
Ein erster Brückenschlag.
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Glaubitz
Nünchritz / Zschaiten

Lorenzkirch / Gohlis
Kreinitz / Jacobsthal

10. Sonntag
nach Trinitatis, 
04.08.2024

9.00 Uhr

10.30 Uhr

Gottesdienst in Zschaiten, 
Prädikant Küfner
 Gottesdienst mit Abendmahl
in Glaubitz, Prädikant Küfner

11. Sonntag
nach Trinitatis, 
11.08.2024

9.00 Uhr

10.30 Uhr

Gottesdienst in Glaubitz, 
Prädikantin Müller

Gottesdienst in Nünchritz, 
Prädikantin Müller

10.15 Uhr Gottesdienst 
in Kreinitz,
Prädikant Küfner

12. Sonntag
nach Trinitatis,
18.08.2024

10.30 Uhr Pfadfinder-Familiengottes-
dienst im Dorfgemeinschafts-
haus Glaubitz, Landeskirchliche 
Gemeinschaft

9.00 Uhr Gottesdienst
in Gohlis,
Pfrn. Gildehaus

13. Sonntag
nach Trinitatis, 
25.08.2024

17.00 Uhr Musical 
2. Aufführung in der
Wackerhalle Nünchritz

10.15 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl
in Lorenzkirch,
Prädikantin Müller

14. Sonntag
nach Trinitatis, 
01.09.2024

10.30 Uhr

15.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl 
in Glaubitz, Pfr. i. E. Körber

Erntefest  vor der Begegnungs-
stätte in Nünchritz, Pfrn. Gilde-
haus + Team Begegnungsstätte

Gottesdienste im August und September 2024

KIRCHGEMEINDE ZEITHAIN

Mit Ihrer Kollekte können Sie im August 2024 folgende Werke, Projekte und Auf-
gaben unterstützen:
04.08. 10. So. n. Trinitatis Evangelische Schulen
11.08. 11. So. n. Trinitatis Aus- und Fortbildung von haupt- und ehrenamtlichen Mitar-

beitern im Verkündigungsdienst
25.08. 13. So. n. Trinitatis Diakonie Sachsen



98

Röderau / Bobersen
Streumen mit Wülknitz,

Peritz, Colmnitz, 
Lichtensee und Tiefenau

Zeithain

9.00 Uhr Gottesdienst 
in Röderau (NICHT
in Bobersen), 
Pfr. i. E. Körber

10.15 Uhr Gottesdienst
in Peritz, Pfr. Sandig

10.15 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl, 
Pfr. i. E. Körber

10.00 Uhr Familiengottes-
dienst zum Schul-
beginn in Röderau, 
Pfrn. Gildehaus 
und Gem.-Pädn. 
Tammer

10.15 Uhr Gottesdienst
in Lichtensee, 
Pfr. Sandig

9.00 Uhr Gottesdienst,
Prädikant Küfner

10.15 Uhr Gottesdienst 
in Bobersen, 
Pfrn. Gildehaus

9.30 Uhr Gottesdienst 
zum Dorffest 
in Streumen, 
Pfr. Sandig

9.00 Uhr Gottesdienst 
in Röderau, 
Prädikantin Müller

10.15 Uhr Gottesdienst
in Colmnitz,
Pfr. Sandig

10.15 Uhr Gottesdienst,
Pfrn. Gildehaus

9.00 Uhr Gottesdienst 
in Röderau, 
Pfr. i. E. Körber

10.15 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl
in Wülknitz, 
Pfr. Sandig

9.00 Uhr Gottesdienst 
mit Friedensgebet 
im Gedenken 
an den Beginn 
des 2. Weltkrieges, 
Pfrn. Gildehaus

Gottesdienste im August und September 2024

Mit Ihrer Kollekte können Sie im September 2024 folgende Werke, Projekte und 
Aufgaben unterstützen:
08.09. 15. So. n. Trinitatis Ausländer- und Aussiedlerarbeit der Landeskirche
22.09. 17. So. n. Trinitatis Kongress und Kirchentagsarbeit in Sachsen - Erwachsenenbil-

dung – Tagungsarbeit
29.09. 18. So. n. Trinitatis Jüdisch-christliche und andere kirchliche Arbeitsgemein-

schaften und Werke
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Glaubitz
Nünchritz / Zschaiten

Lorenzkirch / Gohlis
Kreinitz / Jacobsthal

Sonnabend,
07.09.2024

15. Sonntag
nach Trinitatis, 
08.09.2024

9.00 Uhr Gottesdienst in Glaubitz, 
Prädikantin Müller

9.00 Uhr Erntedankfest-
Gottesdienst
in Kreinitz,
Pfrn. Gildehaus

Sonnabend, 
14.09.2024

13.30 Uhr Gottesdienst zur Eheschlie-
ßung in Glaubitz, Pfr. Scheiter

16. Sonntag
nach Trinitatis,
15.09.2024

9.00 Uhr Festgottesdienst zu Erntedank 
und zum Ortsjubiläum 
in Zschaiten, Pfrn. Gildehaus

10.15 Uhr Erntedankfest-
Gottesdienst
in Gohlis,
Pfrn. Quenstedt

17. Sonntag
nach Trinitatis,
22.09.2024

9.00 Uhr

10.30 Uhr

Gottesdienst in Glaubitz, 
Prädikant Küfner

Gottesdienst mit Abendmahl 
in Nünchritz, Prädikant Küfner

17.00 Uhr Kleine Serenade
in Jacobsthal

Freitag, 27.09.2024 19.00 Uhr Taizé-Andacht in Glaubitz

18. Sonntag
nach Trinitatis,
29.09.2024

9.00 Uhr Erntedankfest-Gottesdienst 
in Glaubitz, Pfrn. Gildehaus

10.30 Uhr Erntedankfest-
Gottesdienst und
Jubelkonfirmati-
on in Lorenzkirch,
Pfrn. Gildehaus

19. Sonntag
nach Trinitatis,
06.10.2024

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
in Glaubitz, Pfrn. Quenstedt

Gottesdienste im September und Oktober 2024

Gottesdienst  Konfirmation/ Kinder-/Familien- Trauung/Gottesdienst
mit Abendmahl Jubelkonfirmation gottesdienst zur Eheschließung
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Röderau / Bobersen
Streumen mit Wülknitz,

Peritz, Colmnitz, 
Lichtensee und Tiefenau

Zeithain

ab
14.00 Uhr

Teichfest
Kaffeetrinken im
Gemeindehaus

10.15 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl 
in Röderau,
Prädikantin Müller

10.15 Uhr Gottesdienst
in Peritz,
Pfr. Sandig

10.15 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl,
Pfrn. Gildehaus

9.00 Uhr Gottesdienst 
in Röderau,
Pfrn. Quenstedt

15.00 Uhr Gottesdienst im
Grottenpavillon
im Rosengarten 
Tiefenau, Pfr. Sandig

10.15 Uhr

anschl.

Leben ist mehr –
Gottesdienst
im Saal der LKG,
Mittagsimbiss

10.30 Uhr

anschl.

Erntedankfest-
Gottesdienst 
in Röderau,
Pfrn. Gildehaus,
gemeinsames
Mittagessen

10.15 Uhr Gottesdienst
in Streumen,
Pfr. Sandig

9.00 Uhr Gottesdienst, 
Pfrn. Gildehaus

9.00 Uhr Gottesdienst
in Bobseren,
Prädikant Küfner

10.15 Uhr Erntedankfest-
Gottesdienst
in Lichtensee,
Pfr. Sandig

10.15 Uhr Gottesdienst,
Prädikant Küfner

9.00 Uhr Gottesdienst 
in Röderau,
Pfrn. Quenstedt

10.15 Uhr Gottesdienst
in Wülknitz,
Pfr. Sandig

10.15 Uhr Erntedankfest-
Gottesdienst 
mit Trauung,
Pfrn. Gildehaus

Gottesdienste im September und Oktober 2024

Taizé-Andacht Gottesdienst mit Gottesdienst
 Posaunenchor mit Chor
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St. Laurentius virtuell

Ein virtueller 3D-Rundgang 
in einer Dorfkirche
Die Kirche St. Laurentius in Lorenzkirch

Kommt man aus Richtung Dresden mit 
dem Fahrrad auf dem Elberadweg, lichtet 
sich hinter Diesbar-Seußlitz das Elbtal. Und 
das ursprüngliche Elbtal verbreitert sich 
nach den Weinhängen von Proschwitz und 
Zadel. In mehreren Windungen schlängelt 
sich der Elbstrom jetzt in Richtung Mühl-
berg und Torgau. Lorenzkirch ist ein idyl-
lischer Ort direkt an der Elbe. Gegenüber 
liegt Strehla. Seit Jahrhunderten gab es 
hier eine Furt und ließ das Elbdörfchen zu 
einigem Wohlstand kommen. Auch verhee-
rende Hochwasser hielten die Menschen 
nicht davon ab, hier sesshaft zu bleiben.
Zeugnis dieser Beharrlichkeit ist u. a. die 
Kirche St. Laurentius. Geht man in die Kir-
che hinein, liegt der Fußboden aus altem 
Sandstein über einen Meter tiefer als der 
umgebende Friedhof. Wie viele Fischer, 
Treidler, Bauern, einfache Leute und Guts-
besitzer wurden hier getauft und bestattet? 
Wie oft stand das Hochwasser schon zwi-
schen den Kirchenbänken? Immer wieder 
fanden sich Menschen, die dieses ehrwür-
dige Gebäude zur Ehre Gottes aufgebaut 
und erhalten haben.

Lorenzkirch ist ein Ort der Begegnung. Im 
April 1945 trafen zuerst sowjetische und 
amerikanische Soldaten aufeinander. Der 
furchtbarste Krieg des letzten Jahrhun-
derts lag in seinen letzten Zügen und hier 
wurde eine Hoffnung auf Frieden und Frei-
heit geboren.

Eine ganz andere Begegnung, sehr viel un-
spektakulärer, ereignete sich erst vor we-
nigen Jahren: Mit dem Fahrrad kommend, 
war 2003 Frau Ruth G. aus Hamburg unter-
wegs. Aus ihren Erzählungen wissen wir, 

dass sie in Lorenzkirch Station machte und 
sich in den Ort verliebte. Sie schreibt:

„In Lorenzkirch, dem nächsten Dorf, steht 
sogar ein Tisch mit Bänken in der wärmen-
den Sonne. Hier, an einem der vielen Apfel-
bäume, frische ich meinen Obstvorrat auf, 
wie schon viele Male zuvor unter all den 
Bäumen, die keiner aberntet, nach dem 
vielen Fallobst zu schließen. Und wo sollte 
ich auch einkaufen können? In Mühlberg 
war der einzige einschlägige Laden noch 
zu, und so halte ich mich eben wieder ein-
mal an das Buch der Bücher »...und unser 
himmlischer Vater nähret sie doch«. Gleich 
daneben die Kirche. Rad und Gepäck kann 
ich hier beruhigt allein lassen, von Radlern 
oder anderen Leuten keine Spur. Nur an der 
Kirche wird gearbeitet, auf dem Gerüst wird 
gesägt und gebohrt, kein Radiogeplärr, die 
Arbeit erscheint mir wie eine stille Andacht, 
voller Ehrfurcht vor dem, was man hier 
schafft. Am Eingang mit der weit geöffneten 
Tür ein Anschlag der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz »Damit Vergangenheit eine 
Zukunft hat«. Im Vorraum baumelt ein Seil 
von der Decke, um die Glocke zu schwin-
gen. Steine und Säcke mit Zement liegen 
gestapelt, eine Schubkarre daneben, auf 
den hinteren Bänken im dicken Baustaub 
liegen die Rucksäcke der Zimmerleute. Die 
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Emporen sind abgestützt, die Orgel hinter 
einer dicken Folie vor Schmutz und Staub 
geschützt. Auf dem kargen Altar bannt das 
fein ziselierte schmiedeeiserne Kreuz mit 
der Christusfigur aus schwarzem Granit. Sie 
hat nur noch eine Hand, die zweite ist ab-
gebrochen. Da alle Fenster bis auf das eine 
winzige hinter dem Kreuz noch mit Brettern 
vernagelt sind, ist diese in so mattem Licht 
stehende Begegnung wie eine Segnung 
des Allerhöchsten – und nur für mich, für 
meinen alleinigen Weg mit dem Rad. »Er er-
quicket  meine Seele«, so hautnah war mir 
mein 23. Psalm noch nie. Selbst die stille 
Arbeit mit ihrem ernsthaften und fleißigen 
Sägen und Hämmern da draußen stört 
nicht, eher vertieft sie das Geschehen noch. 
Durch die Decke über mir im Chorraum 
geht ein tiefer Riss bis fast zum Boden. An 
manchen Stellen sind Fresko-Fragmente 
noch zu erahnen, ebenso die Bemalungen 
der Holzdecke im Kirchenschiff. Ob ich 
wohl nochmal hierher zurückkommen wer-
de? Wenn alles fertig ist? Wohl kaum. Ob-
wohl ich bisher noch auf keine Tour wirklich 
zufrieden zurückgeblickt habe – es blieben 
stets viel zu viele Wünsche offen, die ich 
mir – wann? – noch erfüllen will. Denn diese 
immerwährenden Entscheidungen gegen-
über dem, was ebenfalls möglich wäre, we-
cken ja zugleich stets neues Verlangen auf 
neues Erleben. Ich sollte immun dagegen 
werden. Oder sind es vielleicht gerade die 
Sehnsüchte, die einen lebendig erhalten?”
Diese Begegnung mit dem Ort und der Kir-
che in Lorenzkirch erzählte Frau Ruth G., 
Jahrgang 1936, die jetzt in einem Pflege-
heim in Hamburg lebt, immer wieder ihrer 
Freundin, Frau Ilona Haas. Gern wollte sie 
diesen Ort noch mal besuchen, was aber 
auf Grund der altersbedingten Einschrän-
kungen nicht möglich ist. „Dann bringe ich 
die Kirche zu dir …”, entgegnete ihr Frau 

Haas. Mit diesen Worten war eine Projekt-
idee entstanden. Ilona Haas nahm Kontakt 
mit der Kirchgemeinde Zeithain auf und bot 
an, mit ihrer professionellen 3D-Kamera die 
Kirche zu digitalisieren. Das fertige Projekt, 
ein digitaler Rundgang durch und um die 
Kirche St. Laurentius, stellte sie nicht nur in 
Hamburg ihrer älteren Freundin vor.
Sie können die digitale Führung in einem fo-
torealistischen 3D-Modell auch auf der offi-
ziellen Website der Kirchgemeinde Zeithain 
(www.kirchgemeinde-zeithain.de) erleben, 
die einen detaillierten Einblick in die Archi-
tektur und die reiche Geschichte der Kirche 
bietet. Die interaktive Tour ermöglicht es 
Ihnen, durch die Kirche zu navigieren, als 
wären Sie persönlich dort, und alle Aspekte 
des sakralen Raumes zu entdecken, von der 
Kanzel bis zur Orgelempore. Ergänzt wird 
die Präsentation durch Orgelaufnahmen an 
der Jehmlich-Orgel von 1859, eingespielt 
im Mai 2024 vom Organisten Jürgen Rieger 
aus Stuttgart.

Michael Ahner

750 Jahre Lorenzkirch – Bläser nach dem Festgottesdienst
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Konzert der „Vocalisatoren” 
aus Zeithains Partnergemeinde 
Nimburg-Teningen

Ein fröhliches und mitreißendes Konzert 
am 8. Juni in der Zeithainer Kirche! Die „Vo-
calisatoren” aus Nimburg-Teningen (Zeit-
hainer Partnergemeinde) begeisterten die 
Zuhörer. Die acht Teninger Männer waren 
mit ihren Frauen und dem Bus zu einer „Ost-
Tour” in Sachsen unterwegs. Quelle und In-
spiration ihres Repertoires bildet das schier 
unerschöpfliche Thema der Divergenz zwi-
schen Mann und Frau. Dieser sozial wie ge-
sellschaftlich so existenzielle Stoff wird von 
philosophisch ernst bis heiter frivol dem 
Publikum in Wort und Ton unterhaltsam er-
läutert. Um diese Materie in möglichst prä-
ziser musikalischer Gestalt, Klang und Form 
wiedergeben zu können, unterwirft sich das 
Ensemble bedingungslos der einzigen Frau 
in ihrem Kreise, Katharina Roser. Der Män-
nerchor ist Teil der Chorgemeinschaft Nim-
burg e. V. 
Am Nachmittag vor dem Konzert besuch-
ten sie das Sächsische Feuerwehrmuseum 
Zeithain. Nach dem Rundgang mit Christi-
an Wagner vom Verein Feuerwehrhistorik 
zeigten sie sich sehr beeindruckt vom Um-
fang und den vielen Details der Ausstellung.  
Besondere Aufmerksamkeit fand natürlich 
auch das seinerzeit ausgemusterte und 

von der Feuerwehr Teningen nach Zeithain 
überführte Löschfahrzeug.
Das Konzert begann mit einer Andacht 
von Pfarrerin Jutta Gildehaus zum Thema 
„Mehr Loben!” Am Ende gab es begeister-
ten Applaus und es wurden Grußworte, 
auch von Bürgermeister Dr. Pollmer, aus-
getauscht. Die Spende am Ausgang wurde 
für die Erneuerung der Kreinitzer Orgel ge-
sammelt. Am Abend dann hatten Zuhörer 
und die Teninger Gäste gute Gespräche bei 
Bratwurst, Wein und Bier im Pfarrgarten. 
Von den Teningern wurde dabei eine herz-
liche Einladung zum Herbstfest in Teningen 
für Oktober ausgesprochen. Vielleicht ist 
das ein Anfang, die Partnerschaft wieder 
neu zu beleben? Danke an Katja Müller und 
ihr Team, die das Konzert und das Grillfest 
mit organisierten!

Michael Ahner

Musikpicknick in Tiefenau – 
Sommerliche Klänge im Rosengarten

Das Sommerkonzert der Chöre aus der 
Kirchgemeinde Zeithain am 9. Juni im Ro-
sengarten des Schlosses Tiefenau war wie-
der ein tolles Erlebnis für alle Mitwirkenden 
und Zuhörer. Bei schönstem Frühsommer-
wetter boten der Gesangschor unter der 
Leitung von Ulrike Giegold und der Posau-
nenchor mit Mathias Olbrecht einen bun-
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ten Blumenstrauß an Liedern, Melodien 
und fröhlichen Klängen. Eingeleitet wurde 
der Nachmittag von Henry de Jong, dem 
Schlossherrn in Tiefenau. Immer mehr ent-
wickelt sich das Areal in Tiefenau zu einem 
Kulturmagnet. Der weitläufige und wieder 
wunderbar gepflegte Rosengarten lädt ge-
radezu ein, bei einem Picknick mit Musik 
den Nachmittag zu verbringen. Lieder zum 
Mitsingen oder Zuhören und Kaffee, Ku-
chen und Wein genießen ... Es war wieder 
ein Genuss für Seele und Gaumen.

Michael Ahner

Lasst uns das Leben feiern
3. Frauenkurs „Body Spirit Soul“ beendet

„Dieser Kurs war das Beste, was ich in der 
letzten Zeit erlebt habe!“ Dieser Aussage 
einer Teilnehmerin stimmten alle Frauen 
des 3. Body-Spirit-Soul-Kurses einhellig zu. 
In zehn sehr intensiven lehrreichen, emoti-
onalen und bereichernden Abenden beka-
men die Frauen hilfreiche Tipps und Übun-
gen für einen guten Umgang mit Körper, 
Seele und Geist vermittelt.

Am 29. Mai wurde ein zünftiges Abschluss-
fest gefeiert. Jede der Teilnehmerinnen 
konnte gestärkt und motiviert auf zehn 
Themennachmittage zurückblicken. Ein 
Kurs, den man unbedingt weiterempfehlen 
kann. Darin waren sich die Frauen einig.
Ein 4. Frauenwohlfühlkurs kann 2025 
nach den Winterferien starten.
In einer Gruppe von maximal 8 Frauen be-
denken wir in zehn Kurseinheiten Fragen 
nach körperlicher Balance und Gesund-
heit und suchen gemeinsam Stärkung für 
Geist und Seele. Wir schauen auf unsere 
Vergangenheit, die Gegenwart und die Zu-
kunft und binden dabei die Erfahrungen 
jeder Einzelnen mit ein. Die Kurseinheiten 
bestehen nicht aus Vorträgen, sondern in 
Gesprächen, Wahrnehmungsübungen, klei-
nen körperlichen Aktivitäten, Schönheits-
tipps, kreativen Betätigungen … Wir wollen 
eine ganze Bandbreite von Methoden aus-
probieren, um das Wohlfühlen zu üben. Da-
mit wird ein Weg der Veränderung zu Gott 
hin aufgezeigt, dem Erfinder des ganzheit-
lichen Lebens.
Der Kurs ist kostenlos. Einzige Vorausset-
zung ist deine regelmäßige Teilnahme oder, 
falls du einmal nicht kannst, das Nacharbei-
ten zu Hause mit dem Material, das ich dir 
per Mail zusende.  
Diese Auszeit solltest du dir unbedingt ein-
mal gönnen, deshalb melde dich mit Na-
men, Adresse, Tel.-Nummer und E-Mail an 
unter 035265 54234 oder Monika-Heinig-
Body-Spirit-Soul@web.de an.
Nach der Anmeldung von mindestens 
sechs Frauen einigen wir uns auf einen ge-
meinsamen Kurstag und Kurszeit.

Auf einen segensreichen Kurs freut sich 
Kursleiterin Monika Heinig
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Zschaiten | Jubelkonfirmation | Bibelfest

Bibelfest in Glaubitz 
am letzten Oktoberwochenende

Mit Bibelwurm Martin fing alles an. Schü-
ler der Oberschule Nünchritz stifteten ihr 
Preisgeld, das sie beim Schülerwettbewerb 
zum Reformationsjubiläum 2016 gewonnen 
hatten, für die Restaurierung unserer alten 

Lutherbibel (siehe letzter Gemeindebrief).
Inzwischen geht die Restaurierung vor-
an und wir freuen uns auf das Bibelfest 
anlässlich der Beendigung der Restaurie-
rungsarbeiten vom 25. bis 27. Oktober 
2024 in Glaubitz.
Für dieses Fest planen wir eine kleine Bibel-
ausstellung mit Familienbibeln aus unserer 
Region. Vielleicht gibt es in Ihrer Familie 
solch ein altes Exemplar. Und eventuell gibt 
es dazu auch Geschichten und Erinnerun-
gen. Dann bitten wir Sie herzlich, uns für 
dieses Wochenende Ihren Schatz zur Verfü-
gung zu stellen.
 Für Freitag, den 25. Oktober 2024, planen 
wir ein Gemeinde-Bibel-Quizz.
In Mannschaften aus verschiedenen Ge-
meindegruppen oder Familien mit Spielern 
aus verschiedenen Altersgruppen wollen 
wir unser Bibelwissen unter Beweis stellen 
und dabei viel Spaß haben. Haben Sie/hast 
du Lust mitzuspielen, dann melde dich bei 
Monika Heinig 035265 54234.

700 Jahre Zschaiten
Festwochenende 
vom 13.bis 15.September 2024

Anlässlich des Jubiläums 700 Jahre Zschai-
ten wird das Dorf ein buntes Programm 
anbieten. Wir öffnen unsere Kirche für ein 
Konzert, aber besonders wollen wir uns 
mit einem Festgottesdienst beteiligen 
und damit unser Erntedankfest verbin-
den. Es gibt so viel Gründe Gott dankbar 
zu sein: für den Ort Zschaiten, für unsere 
schöne Kirche, für das tägliche Brot, für 
eine hoffentlich friedliche und fröhliche Ge-
meinschaft in aller Unterschiedlichkeit an 
diesem Wochenende.

Jubelkonfirmation

Am 29. September laden wir zum Ernte-
dankfest nach Lorenzkirch ein und gleich-
zeitig feiern wir auch das Konfirmations-
jubiläum. Alle, die vor 25 Jahren, 50, 60, 
65, 70 Jahren oder noch früher konfirmiert 
wurden und mitfeiern wollen, sind herzlich 
eingeladen sich bis zum 18. September im 
Pfarrbüro in Zeithain zu melden, damit 
wir Urkunden für Sie erstellen können.
Selbstverständlich sind besonders Konfir-
mierte aus Lorenzkirch eingeladen, aber 
auch Jubilare aus dem gesamten Bereich 
der Vereinigten Kirchgemeinde Zeithain 
sind willkommen.
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Glück- und Segenswünsche zum Geburtstag

August 2024
04.08. Müller, Doris Zeithain 80 Jahre
05.08. Reichl, Gisela Peritz 70 Jahre
07.08. Schwandtke, Achim Nünchritz 70 Jahre
08.08. Böttger, Elfriede Nünchritz 100 Jahre
 Kanapin, Ruth Glaubitz 90 Jahre
 Kühn, Gudrun Roda 75 Jahre
09.08. Nitschke, Wilfried Röderau-Bobersen 75 Jahre
10.08. Kröner, Helga Lichtensee 92 Jahre
13.08. Nitzsche, Liane Jacobsthal 75 Jahre
16.08. Heyne, Charlotte Riesa 94 Jahre
20.08. Janetzki, Ingrid Kreinitz 75 Jahre
29.08. Schulz, Reinhard Wülknitz 70 Jahre
30.08. Beyer, Roswitha Röderau-Bobersen 70 Jahre
 Eisermann, Heiderose Kreinitz 70 Jahre
31.08. Göhler, Annerose Nünchritz 80 Jahre

September 2024
01.09. Braune, Helga Zschaiten 90 Jahre
02.09. Heinrich, Gottfried Streumen 90 Jahre
03.09. Koch, Uta Glaubitz 85 Jahre
05.09. Kose, Günter Tiefenau 90 Jahre
05.09. Freitag, Johanna Zeithain 70 Jahre
07.09. Wachs, Irma Tiefenau 70 Jahre
08.09. Schubert, Gebhard Zeithain 80 Jahre
 Hölscher, Monika Grödel 70 Jahre
10.09. Kurze, Annemarie Röderau-Bobersen 95 Jahre
 Mizera, Annemarie Röderau-Bobersen 75 Jahre
11.09. Werner, Angela Nünchritz 75 Jahre
12.09. Burkhardt, Erika Röderau-Bobersen 92 Jahre
16.09. Kern, Käte Glaubitz 97 Jahre
18.09. Gorzitze, Sigrid Streumen 85 Jahre
20.09. Werner, Manfred Glaubitz 85 Jahre
23.09. Linke, Hans-Jürgen Roda 75 Jahre
27.09. Päßler, Johannes Kreinitz 70 Jahre
28.09. Lademann, Edeltraut Nünchritz 91 Jahre



18

Termine

Kirchenvorstand 
und Ortsausschüsse

Kirchenvorstand: 
Donnerstag, 8.8. und 5.9., jeweils 19.30 Uhr
Ortsausschuss Glaubitz: 
Dienstag, 6.8., Gemeindehaus Glaubitz, 
und 3.9., CL-Raum Zschaiten, jew. 19.30 Uhr
Ortsausschuss Lorenzkirch:
Mittwoch, 4.9., 19.00 Uhr
Ortsausschuss Röderau: 
Dienstag, 17.9., 18.00 Uhr
Ortsausschuss Streumen: nach Absprache
Ortsausschuss Zeithain: 
Montag, 5.8., 19.30 Uhr

Frauenkreise

Glaubitz: 
Donnerstag, 1.8. und 5.9., jew. 14.30 Uhr, 
Frau Bauer
Begegnungsstätte Nünchritz:
Donnerstag, 19.9., 14.30 Uhr, Frau Leber 
August Sommerpause
Zeithain: Im September kein Treffen!
Dienstag, 13.8., 9.00 Uhr Ausflug

Gebets- und Hauskreise

Gebetskreis:
wöchentlich montags, 18.00 – 19.00 Uhr, 
bei Pred. Seifert, Am Südhang 3 in Nünchritz
Gebetskreis Zeithain: 
Mittwoch, 7. und 21.8. sowie 4. und 18.9., 
jeweils 10.00 Uhr in der Kirche Zeithain
Hauskreis Glaubitz:  
montags, 19.30 Uhr, im Gemeindehaus 
Infos bei Grit Schönfelder oder telefonisch 
über Pfarramt Glaubitz 035265 54271

Musikalische Kreise

Posaunenchor Glaubitz:
donnerstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus,
Herr Burkhardt, Tel. 0175 6669103 oder 
E-Mail: Posaunenchor.Glaubitz@web.de
Posaunenchor Lorenzkirch:
donnerstags, 18.00 Uhr, Pfarrhaus Lorenz-
kirch, Herr Vieweger, Tel. 03525 760417
Posaunenchor Zeithain: 
dienstags, 19.30 Uhr, Landeskirchliche Ge-
meinschaft, Hr. Olbrecht, Tel. 0172 3756782 
Kurrende Glaubitz:
Jeden 1. und 3. Sonnabend im Monat, 
9.30 – 10.15 Uhr, Gemeindehaus Glaubitz, 
Ulrike Giegold, Tel. 0173 1615979

Glaubitz: 
Mittwoch, 14.8., Grillabend, 
Treff: 17.00 Uhr, Pfarrgarten Glaubitz, 
Herr Bennewitz und Frau Bauer
Röderau: 
Donnerstag, 26.9., 18.30 Uhr  
Zeithain: 
Mittwoch, 18.9., 19.00 Uhr

Männerkreise

Seniorenkreise

Gemeindegebiet Lorenzkirch: 
Seniorensommerfest im Gemeinde-
gebiet Lorenzkirch am 3.9., 14.00 Uhr
in Lorenzkirch 

Gohlis am Mittwoch, 11.9., 14.00 Uhr

im August Sommerpause

Seniorenkreis Röderau: 
Donnerstag, 12.9., 14.00 Uhr
August Sommerpause 
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Kinderstunde und Teenkreis: 
montags, 16.30 Uhr (nicht in den Schulferien)

Bibelstunde: donnerstags, 19.30 Uhr

EC-Jugendkreis: freitags, 19.30 Uhr 
im Jugendkeller Grenzweg 5  

Gemeinschaftsstunde: 
sonntags, 19.30 Uhr
jeden 3. Sonntag 10.15 Uhr in der Kirche

Pfadfindergottesdienst in Glaubitz, 
Dorfgemeinschaftshaus, An der Mühle 6: 
Sonntag, 18.08.,  10.30 Uhr

„Leben ist mehr” Gottesdienst: 
Sonntag, 15.9., 10.15 Uhr im Saal der LKG,
anschließend Mittagsimbiss

Familienstunde: mit Kaffeetrinken
Sonntag, 1.9., 15.00 Uhr

Pfadfindernachmittag im Dorfgemein-
schaftshaus Glaubitz,  An der Mühle 6  
(ab 1.Klasse) – Sonnabend, 16.8. und 
21.9.,  jeweils 14.00 – 17.00 Uhr

Aktuelle Infos: www.lkg-zeithain.de

Reiner Wagner 
im Auftrag des Leitungsteams der LKG Zeithain

Landeskirchliche Gemeinschaft
Zeithain

Gesprächsabend: 
Dienstag, 10.9., 19.30 Uhr
„Angebote der Diakonie” mit 
Frau Juliane Thiere und Herrn Eisenhauer

Frühstückstreff: 
wöchentlich donnerstags, 9.00 – 10.30 Uhr, 
Frau Azendorf – August Sommerpause

Teezeit: 
Freitag, 9.8. und 13.9., jeweils 17.00 Uhr, 
Frau Schneider

Basteln: 
Freitag, 20.9., 17.00 Uhr, Frau Schneider

Spielenachmittag: 
Freitag, 27.9., 17.00 Uhr, Frau Riedel 

Begegnungsstätte Nünchritz
Glaubitzer Straße 20

gegenüber Wackersporthalle

Projektchor: 
nächstes Projekt: Adventsliedersingen 
in Glaubitz, Sonnabend, 14.12., 17.00 Uhr
Probenbeginn: Ende September
Infos: U. Giegold, Tel. 0173 1615979

Singkreis Glaubitz: 
mittwochs, 19.30 Uhr, Gemeindehaus
Glaubitz, Ulrike Giegold, Tel. 0173 1615979

Chor Lorenzkirch: 
nach Absprache, Frau Müller, Tel. 035265 
647454

Singkreis Zschaiten:
donnerstags, 19.00 Uhr, CL-Raum Kirche 
Zschaiten, Ulrike Giegold, Tel. 0173 1615979

Chor Zeithain: 
montags, 18.30 Uhr, Frau Scholtz, Tel. 03525 
739615

Gemeinderadtour: 
Sonnabend, 17.8., Familie Riedel (siehe S. 6 )

Soziale Beratung:
Um telefonische Anmeldung wird gebeten! 
Herr Eisenhauer, Tel. 03525 734319

ERNTEFEST 
am 1. September, 15.00 – 17.00 Uhr
bei schönen Wetter vor der Begegnungs-
stätte mit Team Begegnungsstätte
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Wir sind für Sie da

Verwaltung Kirchgemeinde

Büro in Zeithain
Teichstraße 1 | 01619 Zeithain
E-Mail: kg.zeithain@evlks.de
www.kirchgemeinde-zeithain.de

Frau Frank: Tel.: 03525 762202
Sprechzeiten: Dienstag 15 – 17 Uhr 
 Donnerstag 9 – 11 Uhr
E-Mail: sabine.frank@evlks.de

Vorsitzender des Kirchenvorstandes
Hannes Clauß
Dorfstraße 17 | 01609 Wülknitz
 Tel.: 0173 3614566
E-Mail: aha.clauss@web.de

Büro in Glaubitz
Kirchgasse 5 | 01612 Glaubitz

Frau Unger Tel.: 035265 54271
Sprechzeiten: Dienstag 9 – 11 Uhr
 Donnerstag 15 – 17 Uhr
E-Mail: annett.unger@evlks.de

Bankverbindung

Nur für Friedhofsgebühren:
Empfänger: Kirchgemeinde Zeithain
KD-Bank | BIC: GENODED1DKD
IBAN DE95 3506 0190 1626 1800 15 

Für Spenden und Kirchgeld:
Empfänger: Kirchgemeinde Zeithain
KD-Bank | BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE73 3506 0190 1626 1800 23

Bitte IMMER Spendenzweck oder Kirch-
geldnummer angeben!

MitarbeiterInnen

Pfarrerin Jutta Gildehaus
Tel.: 03525 763442
Mail:  jutta.gildehaus@evlks.de

 

Pfarrer Heiner Sandig
in Streumen tätig
Tel.: 035263 68052
Mail: heiner.sandig@web.de

Gemeindepädagogin
Katrin Tammer
Arbeit mit Kindern + Familien
Tel.: 035265 55955
Mail: katrin.tammer@t-online.de

Gemeindepädagogin 
Angela Grübler
Christenlehre in Glaubitz
Tel.: 01520 8815896
Mail: angela.gruebler@evlks.de

Kirchenmusikerin 
Ulrike Giegold
Singkreise Glaubitz & Zschaiten,
Kurrende, Projektchor
Tel.: 0173 1615979
Mail: ulrike.giegold@evlks.de

Pfarramtsleitung für die Kirchregion Riesa
Pfarrerin Luise-Catharina Quenstedt 
Tel.:  03525 620113 | 0176 70363295
Mail: luise.quenstedt@evlks.de

Seelsorge   Elbland Kliniken Riesa, Meißen, 
Radebeul und Rehazentrum Großenhain
Pfarrer Johann Stein, Tel.: 0174 3382929
E-Mail: johann.stein@Elblandkliniken.de
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(S. 5, 7, 20); K. Müller (S. 6); G. Vieweger (S. 8 – 11);  M. Ahner (S. 12, 13, 14, 15); M. Lobusch (S. 15); stocking 
| pixabay.com (S. 17);  H. Sandig (S. 20); K. Tammer (S. 20); A. Grübler (S. 20); S. Herrmann (S. 20)
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